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In der Faschingszeit wurde bei uns

ordentlich getanzt und gefeiert.

43. Ausgabe / Frühling 2026

Vorstellung des FF-Kommandos
Im Jänner fanden die Wahlen für  

das Feuerwehrkommando statt.
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Liebe Raacherinnen! Liebe Raacher!
Eine funktionierende Wasser- und 

Abwasserinfrastruktur gehört 

zu den wichtigsten Grundlagen 

für unsere Lebensqualität in der 

Gemeinde. Damit diese auch in 

Zukunft zuverlässig und nachhaltig 

betrieben werden kann, ist eine 

faire und transparente Gebühren-

struktur von großer Bedeutung.

Aus diesem Grund wird in diesem Jahr eine Flächen-

erhebung durchgeführt. Ziel dieser Erhebung ist es, 

die bestehenden Berechnungsgrundlagen für Wasser- 

und Kanalgebühren zu überprüfen und gegebenenfalls 

zu berichtigen. In den vergangenen Jahren haben sich 

in manchen Fällen Abweichungen ergeben, die nun im 

Sinne der Fairness korrigiert werden müssen.

Diese Maßnahme ist vor allem deshalb notwendig, 

weil jene Bürgerinnen und Bürger, die ihre Gebühren 

bisher korrekt entrichtet haben, nicht benachteiligt 

werden dürfen. Gleichzeitig sind wir als Gemeinde 

gegenüber dem Land Niederösterreich verpflichtet, 

eine transparente und ordnungsgemäße Abgaben-

struktur nachzuweisen.

Im Zuge der Überprüfung kann es daher vorkommen, 

dass in einzelnen Fällen Gebühren für die vergange-

nen Jahre nachverrechnet werden müssen. Üblicher-

weise umfasst dieser Zeitraum fünf Jahre.   

Mir ist bewusst, dass dies für manche Betroffene eine 

Herausforderung darstellen kann. Dennoch ist dieser 

Schritt notwendig, um langfristig ein gerechtes und 

nachvollziehbares System sicherzustellen.

Ich bitte daher um Ihr Verständnis und Ihre Unterstüt-

zung bei der Durchführung dieser Erhebung. Unser 

gemeinsames Ziel ist es, für alle Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger faire, transparente und geset-

zeskonforme Rahmenbedingungen zu schaffen.
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Ihr Bürgermeister

Thomas Stranz

Aus der Gemeinderatssitzung vom 13. März 2026
Novelle der Gemeindeordnung
Stimmenthaltungen sind nicht mehr zulässig. Es gibt 

nur mehr Ja- und Nein-Stimmen. Jede anwesende 

Mandatarin und jeder anwesende Mandatar muss 

abstimmen.

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte haben aus-

drücklich das Recht auf Einsicht und Kopien auch von 

Protokollen nicht-öffentlicher Sitzungen.

Breitbandausbaustufe II
Die Verlegearbeiten haben in Trattenbach begonnen. 

Wann die Bauarbeiten bei uns starten, wurde noch 

nicht bekanntgegeben.

Schneeräumung Liegenschaft Wartenstein 10 & 12
Da die Zufahrt zu diesen Liegenschaften über öffent-

liches Gut der Stadtgemeinde Gloggnitz erfolgt, wird 

die Schneeräumung dieser Zufahrt künftig durch die 

Stadtgemeinde Gloggnitz übernommen.

Rechnungsabschluss 2025
Der Rechnungsabschluss wurde vom Prüfungsaus-

schuss geprüft und es wurden keine Mängel fest-

gestellt. Während der Auflagefrist sind auch keine 

Stellungnahmen eingegangen.

Der Rechnungsabschluss wurde einstimmig be-

schlossen.
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Tennisplatzsanierung
Aufgrund des schlechten Zustandes des Tennisplat-

zes ist heuer eine größere Sanierung erforderlich. 

Die Arbeiten werden voraussichtlich etwa zwei Tage 

in Anspruch nehmen. Am ersten Tag werden dafür 

drei Helfer benötigt. Gerne können sich freiwillige 
Helfer beim Gemeindeamt melden!

Flurreinigung
Die diesjährige Flurreinigung wird neu organisiert.

Der Termin ist für Samstag, den 11. April 2026, vor-

gesehen. Zur besseren Organisation und Einteilung 

der Gruppen wird um verbindliche Anmeldung bis 

spätestens 9. April 2026 gebeten.

Als kleines Dankeschön erhalten jede Teilnehmerin und 

jeder Teilnehmer einen € 10 Gutschein des Gasthofs 

Diewald, der im Anschluss eingelöst werden kann.

Tourismus
Laut neuem Niederösterreichischen Tourismusgesetz 

muss künftig jede Gemeinde Teil einer touristischen 

Destination sein. Wir sind Mitglied bei der Destination 

Wiener Alpen. Die Mitgliedschaft bei einem Touris-

musverband bleibt jedoch freiwillig. Derzeit sind wir 

Mitglied des Tourismusverbandes Semmering-Rax-

Schneeberg.

Die Einnahmen aus der Nächtigungstaxe werden 

künftig wie folgt aufgeteilt:

40 % erhält das Land Niederösterreich, 14 % gehen 

an die jeweilige Destination und 46 % verbleiben bei 

der Gemeinde.

Im Falle einer Mitgliedschaft beim Tourismusverband 

würde dieser jedoch 40 % des Gemeindeanteils ein-

fordern, sodass der Gemeinde effektiv nur mehr 6 % 

der Nächtigungstaxe verbleiben würden.

Der Rufbus ist unabhängig von dieser touristischen 

Struktur organisiert und von dieser Regelung nicht 

betroffen. Es wird daher überlegt, die touristischen 

Agenden eigenständig zu organisieren.    

Um diese Agenden könnte sich z.B. ein Dorferneue-

rungsverein annehmen.

1. Nachtragsvoranschlag 2026
In den Nachtragsvoranschlag wurden einige Projekte 

eingearbeitet: Ankauf Feuerwehrauto HLF 1, Um-

bau des Gemeindeamtes für barrierefreien Zugang, 

Straßensanierung und Erneuerung der Steuerungsan-

lagen der Abwasserpumpstationen.

Beschluss Ankauf Feuerwehrfahrzeuges HLF 1
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf 

eines HLF 1. Die Kosten belaufen sich dadurch auf ca. 

€360.000, wobei ca. € 150.000 die Gemeinde tragen 

muss. Die Finanzierung erfolgt zum größten Teil durch 

nicht rückzahlbare Bedarfszuweisungen des Landes 

Niederösterreich, welche bei einem Finanzierungsge-

spräch im Landhaus mündlich zugesichert wurden.

Beschluss barrierefreier Zugang Gemeindeamt inkl. 
Fassadenrenovierung
Es soll ein barrierefreier Zugang zum Gemeindeamt 

hergestellt werden, wobei auch die Eingangstür er-

neuert werden muss. Außerdem sollen drei Fenstern 

im Gemeindeamt getauscht werden, die Fassade neu 

gestrichen und fehlende Außenfensterbretter ergänzt 

werden. Die Kosten belaufen sich auf ca. € 115.000. 

Die Finanzierung erfolgt über Schadensvergütungen 

der Versicherung nach dem Erdbeben im Jahr 2023, 

Förderungen, KIP-Mittel (Kommunales Investitions-

programm) und Bedarfszuweisungen.

Beschluss Vergabe Adaptierung der Schaltanlagen 
der Abwasserpumpstationen in Raach & Schlagl
Die Schaltanlagen der beiden Abwasserpumpstatio-

nen in Raach und Schlagl müssen erneuert werden, 

da diese nicht mehr dem aktuellen Stand der Technik 

entsprechen. Bestbieter ist Rusaplan GmbH aus Kirch-

berg am Wechsel mit ca. € 33.100.
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Beschluss über die Vergabe der Flächenerhebung 
für Kanal- und Wassergebühren
Der Tagesordnungspunkt aus der Sitzung vom 

03.10.2025 betreffend die Vergabe der Flächen-

erhebung für Kanal- und Wassergebühren musste 

aufgehoben werden, da vom Gemeindeabgabenver-

band mitgeteilt wurde, dass die Durchführung der 

Erhebung mittlerweile an die Voraussetzung geknüpft 

ist, dass die Gemeinde die Kommunalsteuer oder die 

Grundsteuer über den Verband einheben lässt.

Neuer Bestbieter ist Ingenieurbüro Dr. Lang ZT-GmbH 

aus Wr. Neustadt mit ca. € 23.900.

Beschluss Vergabe Straßenerneuerung bzw. Ver-
breiterung Abschnitt Liegenschaften Raach 68-69 
Im Bereich von der Einfahrt zur Liegenschaft Raach 68 

bis zur Kurve ist vorgesehen, die bestehende Fahrbahn 

um etwa 50 cm zu verbreitern. Im Bankettbereich soll 

die Anschüttung künftig unterhalb des Straßenniveaus 

gehalten werden, um bei der Schneeräumung Beschä-

digungen bzw. Aufgrabungen zu vermeiden. Zudem ist 

vorgesehen, den Bankettbereich mit einem geringfügi-

gen Gefälle auszubilden. Im Abschnitt von der Ein-

fahrt zur Liegenschaft Raach 69 bis zur oberen Kurve 

soll die Straße vollständig erneuert werden. In die-

sem Zuge wird das derzeit bestehende provisorische 

Froschmaul durch ein ÖNORM-gerechtes Straßen-

ablaufgitter ersetzt. Bestbieter ist Bauunternehmung 

Pusiol GmbH aus Gloggnitz mit ca. € 57.700.

Beschluss Subventionsansuchen N.Ö. Imkerverband
Der N.Ö. Imkerverband, Ortsgruppe Kirchberg am 

Wechsel hat im Jänner 2026 ein Subventionsansu-

chen an die Gemeinde Raach am Hochgebirge ge-

stellt. Eine Subvention in der Höhe von € 100 wurde 

gewährt.

Gratulationen
Gemeinde, VP Raach und SPÖ gratulieren  

Frau Irmgard Vogel

zum 85. Geburtstag
am 25.01.2026 

VP Raach und SPÖ gratulieren

Herrn Josef Kaghofer

zum 70. Geburtstag
am 11.01.2026
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Sterbefälle
Ursula Ucicky, verstorben am 08.12.2025 im 104. Lebensjahr

Hermine Ringhofer, verstorben am 17.01.2026 im 86. Lebensjahr

Werner Riegler, verstorben am 31.01.2026 im 52. Lebensjahr

Johann Diewald, verstorben am 02.03.2026 im 96. Lebensjahr
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VP Raach und SPÖ gratulieren
Frau Gertrud Piringer 

zum 75. Geburtstag
am 31.01.2026

VP Raach und SPÖ gratulieren

Frau Berta Schedl

zum 75. Geburtstag
am 27.01.2026

Die Bürgermeister aus Raach und Otterthal luden wie-

der die Seniorinnen und Senioren zur gemeinsamen 

Weihnachtsfeier im Gasthof Diewald in Raach ein.

Nach der Begrüßung sorgte der Kindergarten Raach 

unter der Kindergartenleiterin Frau Daniela Oster-

bauer mit seinen Liedern für eine vorweihnachtliche 

Stimmung. Im Anschluss gab die Volksschule Otter- 

thal mit Frau Direktorin Monika Steiner und ihrem 

Team mehrere Lieder zum Besten.

Bürgermeister DI Thomas Stranz und Vizebürger-

meister Ing. Wolfgang Schabauer wünschten zum 

Seniorenweihnachtsfeier

Abschluss allen Anwesenden noch eine ruhige Ad-

ventzeit, frohe Weihnachten und viel Gesundheit für 

2026. Anschließend wurde ein kleines Weihnachtsge-

schenk an alle Gäste überreicht.
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Der traditionelle Feuerwehrball der Freiwilligen Feuer-

wehr Raach lockte wieder zahlreiche Besucher in den 

Gasthof Diewald, wo ein stimmungsvoller Abend ge-

feiert wurde. Kommandant OBI Johannes Haider durf-

te unter den Besuchern auch Bürgermeister Thomas 

Stranz samt Gattin sowie viele Feuerwehrkameradin-

nen und Feuerwehrkameraden aus den umliegenden 

Gemeinden begrüßen.

Für beste Unterhaltung und ausgelassene Stimmung 

sorgte die „Wechselland-Musi“, die mit schwungvoller 

Tanzmusik für volle Tanzflächen sorgte.

Tolle Preise konnten beim Jux-Basar sowie bei der 

Mitternachtsverlosung gewonnen werden. Der Haupt-

gewinn der Verlosung war ein Thermengutschein, 

außerdem gab es weitere attraktive Preise wie Ge-

schenkkörbe und Gutschein zu gewinnen. Der beliebte 

Herzerl-Tanz sorgte für zusätzlich gute Laune, und die 

Gäste konnten sich über Torten und Geschenkkörbe 

freuen, die als Preise vergeben wurden. 

Zum Abschluss des Abends trafen sich die Gäste noch 

in der von der Feuerwehr betreuten Bar, um den ge-

lungenen Abend ausklingen zu lassen, bevor sie sich 

auf den Heimweg begaben. 

Auch heuer war der Bauernbund Raach wieder mit ei-

nem „heimischen“ Standl beim Antonikirtag vertreten 

und brachte die Vielfalt der Raacher Landwirtschaft 

direkt auf den Kirtag. Die Besucher konnten sich über 

ein breites Sortiment an regionalen Produkten freuen, 

die von den Raacher Bauern mit Leidenschaft und 

Qualität hergestellt wurden.

Die Auswahl war wie immer abwechslungsreich und 

ließ keine Wünsche offen. Auch handgefertigte Pro-

dukte wie Holzbrettchen und liebevoll bestickte Hand-

tücher konnten entdeckt werden. Besonders verführe-

risch waren die vielen frisch gebackenen Mehlspeisen.

Für das leibliche Wohl sorgten die Raacher Bauern 

mit wärmendem Glühmost, der zusammen mit herz-

haften Broten für das perfekte Kirtagserlebnis sorgte. 

Der Stand war ein beliebter Treffpunkt für Jung und 

Alt, um sich über die heimischen Produkte zu infor-

mieren und in geselliger Runde zu genießen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit ihrem 

Engagement und ihren Produkten dazu beigetragen 

haben, dass der Bauernmarkt am Antonikirtag zu 

einem echten Highlight wurde! 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Feuerwehrball Bauernmarkt                           
am Antonikirtag
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Faschingsfeier der Senioren 
aus Raach und Otterthal 

Schützenkränzchen

Zum Kinderfasching ins Gasthof Diewald Raach kamen 

auch heuer wieder zahlreiche Kinder in ihren schönsten 

Bereits seit einigen Jahren hat es sich bewährt, dass 

sich die Senioren der Gemeinden Otterthal und 

Raach, inspiriert von der Weihnachtsfeier, zu einer 

gemeinsamen Faschingsfeier treffen. In diesem Jahr 

fand die Veranstaltung im Gasthaus Rottensteiner 

statt, wo sich die Gäste bei fröhlicher Atmosphäre 

versammelten. Bürgermeister Thomas Stranz und sein 

Kollege Bürgermeister Karl Mayerhofer aus Otterthal 

begrüßten die Teilnehmer persönlich.

Die Organisation des Nachmittags lag in den Händen 

von Raachs Seniorenbeauftragter Ilse Dominik, die ein 

abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm 

auf die Beine gestellt hatte. Selbstverständlich durfte 

dabei der Spaß nicht zu kurz kommen. Ein besonderes 

Highlight war das gemeinsame Tanzvergnügen zu den 

beschwingten Klängen des Kaghofer-Angerler-Trios, bei 

dem alle Anwesenden eifrig das Tanzbein schwangen.

Kinderfasching der VP Raach

Am Faschingssamstag begrüßte Oberschützenmeis-

ter-Stellvertreter Robert Stranz die Besucher des 

traditionellen Schützenkränzchens des Schützen-

vereins Raach im Gasthof Diewald. Für ausgelasse-

ne Stimmung sorgte das „Mooswald-Trio“ aus der 

Steiermark, das mit seiner Musik für beste Unterhal-

tung sorgte. Wie jedes Jahr fand am Freitag vor dem 

Kränzchen das „Schützenschießen“ statt. Die diesjäh-

rigen Schützenkönige waren bei den Damen, Bettina 

Dobler und bei den Herren, Christian Grabner. Einen 

weiteren Höhepunkt bildete der Maskenwettbewerb, 

bei dem die Gruppe „Bischofsweihe“ den ersten Platz 

belegte und mit ihrem kreativen Auftritt die Besucher 

überzeugte. 

Faschingskostümen. Die Kinder hatten sehr viel Spaß 

an den lustigen Spielen und mit der Musik von Ro-

bin Hood - Johann Feuchtenhofer. Zur Unterstützung 

durften auch Mama, Papa, Opa und Oma mitmachen. 

Für jedes Kind gab es vom Veranstalter ein Sackerl mit 

Süßigkeiten. Organisiert wurde das Kinderfaschings-

fest auch heuer wieder von Frau Ilse Dominik.

Vielen Dank an die Volkspartei Raach für die Übernah-

me der Musik und den Süßigkeiten sowie an das Gast-

haus Diewald für die kostenlose Saalbenützung.
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Aufgrund der kalten Wetterlage hat Sportvereinsob-

mann Michael Schedl den Funcourt beim Seminarzent-

rum Raach heuer erneut in eine Eisfläche verwandelt.

Zahlreiche Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene 

nutzten die Gelegenheit, um ihre Runden auf dem Eis 

zu drehen und gemeinsam die winterliche Stimmung 

zu genießen.

Am 24. Januar 2026 startete der Sportverein Raach 

um 5:30 Uhr am Dorfplatz zum Schiausflug ins Schi-

gebiet Schladming zur Skischaukel Reiteralm - Hoch-

wurzen. Bei strahlendem Sonnenschein und blauem 

Himmel wurden die Teilnehmenden mit perfekten 

Bedingungen begrüßt.

Die Pisten waren bestens präpariert, und sowohl Ski-

fahrer als auch Snowboarder kamen auf ihre Kosten. In 

den Hütten stärkten sich die weniger geübten Winter-

sportler bei einer Tasse Glühwein oder Kakao. Nach 

einem schönen Tag auf der Piste trat die Gruppe am 

Nachmittag die Heimreise an. Der Ausflug war ein vol-

ler Erfolg und wird sicher in guter Erinnerung bleiben.

Schiausflug des SV Raach 
nach Schladming 

Eislaufvergnügen am              
Funcourt des SZ Raachs

Kehrmaschine
Die Kehrmaschine wird voraussichtlich ab dem              
20. April 2026 in unserem Gemeindegebiet 

im Einsatz sein. Witterungsbedingt kann es zu 

Verschiebungen kommen.  Falls dies zutrifft, 

informieren wir darüber in der WhatsApp-Com-

munity.

Foto: ©  Pixabay, webandi

Hier einscannen!

WhatsApp-
Community.

Um nichts zu verpassen und 
rasch wichtigste Informationen, 
Veranstaltungen und Termine aus 
Raach zu erhalten.

Melden sie sich dazu über den 
QR-Code oder unter der  
Nummer 0676/610 73 99 an.

Foto: ©  Pixabay, webandi
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Familienfasttag 

TENNISPLATZ
DER GEMEINDE RAACH

WIR BETREIBEN UNSEREN 
TENNISPLATZ AUF VERTRAUENSBASIS 

 Stundenreservierung
selbstständig vor Ort
(Reservierungsliste)

 Bezahlung der Tennisplatz-
gebühr bar auf der Gemeinde 
oder per Überweisung

SAISONSTUNDE ERWACHSENE
EINZELSTUNDE ERWACHSENE 
ALL-YOU-CAN-PLAY ERWACHSENE 

SAISONSTUNDE KINDER 
EINZELSTUNDE KINDER 
ALL-YOU-CAN-PLAY KINDER

GRUPPEN UND TURNIERE NACH ANFRAGE

€  60,00
€    6,00
€ 100,00

€  30,00
€    3,00
€  50,00

BEI FRAGEN MELDEN SIE SICH BEI UNS:  
Gemeinde Raach, Raach 39, 2640 Raach am Hochgebirge 
Telefonnummer: 02662/43901 
E-Mail: gemeinde@raach-hochgebirge.gv.at
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Saisonstart Mitte Mai 2026

Tennistraining für Kinder

Ab Mitte Mai kann wieder in die Tennissaison ge-

startet werden. Auch heuer organisiert Frau Barbara 

Stranz wieder samstags Vormittag ein Kinderten-

nis-Training. Wer Interesse hat, kann jederzeit gerne 

einsteigen. Bitte melden Sie sich dazu bei Frau Stranz 

unter der Nummer 0676/67 26 013.

Einladung zur Flurreinigung
Die Flurreinigung wird heuer neu organisiert und fin-

det im Rahmen der Umweltaktion „Wir halten Nieder-

österreich sauber!“ statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-

den, mitzuhelfen und achtlos weggeworfenen Müll in 

unserer Gemeinde zu sammeln. Gemeinsam leisten wir 

einen wertvollen Beitrag für eine saubere Umwelt.

Damit wir alles gut vorbereiten und die Gruppen ein-

teilen können, bitten wir um verbindliche Anmeldung 

bis spätestens 9. April 2026.

Als kleines Dankeschön erhält jede Teilnehmerin und 

jeder Teilnehmer einen € 10 Gutschein vom Gasthof 

Diewald, der im Anschluss gerne eingelöst werden 

kann.

Termin:         Samstag, 11. April 2025
Treffpunkt:   9:00 Uhr, FF - Haus Raachh

Die Gemeinde Raach freut sich auf viele 
engagierte Helferinnen und Helfer!
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Am 1. März wurde in Raach der Familienfasttag be-

gangen. Im Anschluss an die Messe konnten sich die 

Kirchenbesucherinnen und Kirchenbesucher eine Sup-

pe mit nach Hause nehmen.

Die Suppe wurde von Frau Gerti Haider zubereitet 

und anschließend in vorbereiteten Gläsern verteilt.

Ein herzliches Dankeschön gilt Gerti Haider für ihre 

Unterstützung und ihr Engagement.

Familienfasttag 
TERMINE:

• Palmsonntag 29.03., 10.00 Uhr   
Hl. Messe

• Gründonnerstag 02.04., 18.30 Uhr  
Hl. Messe

• Karsamstag 04.04., 19.00 Uhr   

Feier der Osternacht

• Ostersonntag 05.04., 10.00 Uhr   
Hl. Messe gestaltet vom Chor Raach

• Samstag 11.04.     

Christkönigskirche Gloggnitz, Firmung

• Christi Himmelfahrt 14.05., 10.00 Uhr
Erstkommunion

• Sonntag 31.05.     

Pfarre Gloggnitz, Gemeinsames Pfarrfest
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Feuerwehr

2026 fanden im Jänner in ganz Niederösterreich die 

Wahlen für die Feuerwehrkommandanten und deren 

Stellvertreter statt. Diese wurden in Raach mit Johan-

nes Haider und Martin Bauer am 3. Jänner eindeutig 

wiedergewählt. Zum Leiter des Verwaltungsdienstes 

wurde wieder Christian Bauer bestellt. Das Trio führt 

unsere Feuerwehr bereits seit 2012 erfolgreich an und 

startet somit in seine vierte Funktionsperiode. 

Am 10. Jänner fand der jährliche Feuerwehrball im 

Gasthof Diewald statt. Trotz des starken Schneefalles 

ließen sich viele Gäste den Ballabend nicht nehmen 

und feierten mit der „Wechselland Musi“ bis in die 

frühen Morgenstunden. 

In den letzten Monaten wurde unsere Feuerwehr zu 

insgesamt 8 Einsätzen alarmiert. Vor allem die inzwi-

schen ungewohnte Winterfahrbahn wurde Vielen zum 

Verhängnis. Denn bei gleich 5 technischen Einsätzen 

mussten Fahrzeuge, die aufgrund von schneebedeck-

ten oder eisglatten Fahrbahnen nicht mehr weiterfah-

ren konnten, geborgen werden. 

Ende Jänner rückte die Feuer-

wehr gegen 3 Uhr Früh zu 

einem alarmierten Gebäude-

brand im Ort Raach aus. Dieser 

entpuppte sich als Mülltonnen-

brand, der bereits drohte auf 

die Außenfassade überzugrei-

Freiwillige Feuerwehr 
1.Quartal 2026

fen. Durch rasches Handeln konnte das Feuer noch 

rechtzeitig gelöscht werden. 

Mitte März musste ein brennender PKW auf der 

Schlaglstraße gelöscht und geborgen werden. Zu den 

kuriosesten Einsätzen gehörte Anfang März wohl eine 

PKW-Bergung, bei der ein Fahrzeug von der Fahrbahn 

abkam, in einem mit Gülle getränkten Feld zu stehen 

kam und sich daraus nicht mehr befreien konnte. 

Wie jedes Jahr führte der 

Abschnitt Gloggnitz das all-

jährliche Brandstreifenheizen 

durch. Durch das kontrollier-

te Entzünden und Abheizen 

der trockenen Sträucher 

und Wiesenflächen wird die 

Brandgefahr minimiert. Ins-

gesamt waren 16 Feuerweh-

ren sowie zwei Drohnen mit Wärmebildkameras im 

Einsatz, um Glutnester zu lokalisieren. Die Feuerwehr 

Raach stellte das Tanklöschfahrzeug sowie fünf Mann 

für den Einsatz zur Verfügung.

Mitte März mussten sich die Raacher Feuerwehrmit-

glieder von ihrem Gründungsmitglied EHBM Johann 

Diewald verabschieden. Er verstarb am 2. März und 

wurde am 18. März zur letzten Ruhe bestattet. Er war 

nicht nur einer der Gründer, sondern war beinahe    

23 Jahre lang Feuerwehrkommandantstellvertreter. 

„Hans, Ruhe in Frieden. Dir ein letztes „Gut Wehr“.

TERMINE:  
• 19.-21.6. Heuriger der FF im Feuerwehrhaus
• 11.4. Feuerlöscher-Überprüfung
• 23.-24.5. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe 

in Schlagl 
• 4.-6.6. Feuerwehrheuriger im Feuerwehrhaus
• 6.6. Jubiläumsfeier: 70 Jahre FF Raach und       

25 Jahre Feuerwehrjugend Raach
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Feuerwehr
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Das Feuerwehrkommando Raach stellt sich vor:

Feuerwehrkommando (seit 06.01.2012)

Martin Bauer
FEUERWEHRKOMMANDANT-

STELLVERTRETER 
BI (Brandinspektor) 

• Seit 2001 bei der Feuerwehr (Jugend) 
• Seit 2012 Feuerwehrkommandant- 

Stellvertreter
• 2011-2012 Zugskommandant 
• 2010-2011 Gruppenkommandant 
• 2010-2016 Sachbearbeiter Atemschutz 
• 2016-2021 Ausbilder in der Feuerwehr 
• Seit 2020 Ausbilder BTF Andritz 
• Seit 2022 Abschnittssachbearbeiter                               

Feuerwehrgeschichte

Der Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 
vertritt den Kommandanten bei dessen 
Abwesenheit als Einsatzleiter und in der 
Öffentlichkeit. Er hat dieselben Pflichten wie 
der Kommandant.  

Johannes Haider
FEUERWEHRKOMMANDANT

OBI (Oberbrandinspektor)

• Seit 1991 bei der Feuerwehr
• Seit 2012 Feuerwehrkommandant 
• 2001-2012 Feuerwehrkommandant- 

Stellvertreter
• 1999-2001 Zugskommandant
• 1996-1999 Gruppenkommandant
• 2001-2012 Ausbilder in der Feuerwehr

Der Feuerwehrkommandant ist für alle Tätig-
keiten in der Feuerwehr und für die Ausbildung 
der Mitglieder verantwortlich. Er leitet alle 
Feuerwehreinsätze im Gemeindegebiet und 
vertritt die Feuerwehr in der Öffentlichkeit.  

Christian Bauer
LEITER DES 

VERWALTUNGSDIENSTES 
VI (Verwaltungsinspektor) 

• Seit 2001 bei der Feuerwehr (Jugend) 
• Seit 2012 Leiter des Verwaltungsdienstes 
• 2011-2012 Gruppenkommandant 
• 2006-2012 Sachbearbeiter  

Öffentlichkeitsarbeit
• Seit 2012 Sachbearbeiter EDV 
• 2014-2022 Stv. des Leiters des  

Verwaltungsdienstes im Abschnitt 
• Seit 2021 Leiter des Verwaltungsdienstes 

BTF Schoeller-Bleckmann 
• Seit 2022 Leiter des Verwaltungsdienstes 

im Abschnitt Gloggnitz

Der Leiter des Verwaltungsdienstes ist für alle 
Verwaltungstätigkeiten (Rechnungen, Doku-
mentationen, etc.) verantwortlich. Er vertritt 
den Kommandanten und dessen Stellvertreter 
bei deren Abwesenheit in der Öffentlichkeit.

Fachchargen und Sachbearbeiter

Lukas Friedl,OVM

Stellvertreter des Leiters 
des Verwaltungsdienstes

Franz List,HLM

Fahrmeister

Florian Kobermann,LM

Zeugmeister
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Feuerwehr

Bernd Dobler,BM

Ausbilder in der Feuerwehr

Alexander Stranz,LM

Sachbearbeiter Atemschutz 
und Jugendbetreuer

Christoph List,SB

Sachbearbeiter EDV

Bettina Dobler,SB

Sachbearbeiter Feuerwehr 
Medizin.Dienst 

Christoph Koisek,SB

Sachbearbeiter 
Öffentlichkeitsarbeit

Ernst Kobermann,EOBI

Sachbearbeiter
Nachrichtendienst

Einsatzchargen - ZUG 1

Einsatzchargen - ZUG 2

Michael Haider,LM

Gruppenkommandant 
Manuel Vollnhofer,OLM

Zugtruppkommandant

Magdalena Stranz,LM

Gruppenkommandant

Markus Stranz,HBM

Zugskommandant

Franz Schedl,BM

Zugskommandant

Franz Bauer jun.,HLM

Zugtruppkommandant

Christian Kampichler,LM

Gruppenkommandant

Bernhard List,LM

Gruppenkommandant
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Kindergarten Raach

Seit einigen Wochen begeistern sich die Kinder für alle 

Arten von Dinos- vom Langhals bis zum T-Rex, vom 

Triceratops bis zum Stegosaurus.

Mit Bewegungseinheiten zu den Gangarten und Ver-

haltensweisen der Dinos erfahren die Kinder spielerisch 

mehr über diese Tiere. Außerdem durften sie in die 

Rolle der Paläontologin/des Paläontologen schlüpfen 

und verschiedene Fossilien mit Pinseln vorsichtig aus-

graben. So erleben die Kinder die spannende Vergan-

genheit. Auch mit didaktischen Spielen, wie Memory 

oder Würfelspielen, werden den Kindern Unterschiede 

und besondere Merkmale der Dinosaurier näherge-

bracht. Im Morgenkreis erarbeiten wir zudem Klang-

geschichten mit Instrumenten, die zu den Bewegungen 

und Verhaltensweisen der Dinosaurier passen.

Besonders spannend war auch das Entdecken von Di-

nosaurier-Fußabdrücken. Gemeinsam betrachteten die 

Kinder die großen und kleinen Spuren und überlegten, 

zu welchem Dinosaurier sie gehören könnten. Dabei 

konnten sie vergleichen, wie unterschiedlich die Abdrü-

cke aussehen und wie sich die Dinosaurier wohl fort-

bewegt haben. Um das unterschiedliche Aussehen der 

Dinos zu entdecken, durften die Kinder ihre eigenen 

Dinos basteln. So entstanden viele kreative Kunstwerke 

und ganz unterschiedliche Variationen dieser längst 

ausgestorbenen Tiere.
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Neues aus dem KiNdErGaRtEn Raach

Im Kindergarten sind die     
Dinosaurier eingezogen. 
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Volksschule Otterthal
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Vielfalt bewegt – 
Highlights aus den letzten Wochen
In den vergangenen Wochen war an der Volksschule ei-

niges los. Mitte Jänner fand die Schuleinschreibung für 

zukünftige Erstklässler:innen statt. Bei den regelmäßig 

stattfindenden Schulvormittagen können die Schulan-

fänger:innen Schulluft schnuppern. 

Auch sportlich starteten wir ins neue Jahr. Ende Jänner 

ging es mit öffentlichen Verkehrsmitteln nach Kirchberg 

zum Hofwaldteich, wo die Schüler:innen beim Eislaufen 

ihr Können zeigen und gemeinsam viel Freude auf dem 

Eis erleben konnten. Mitte Februar folgte der Skitag in 

der Wexl Arena. Dank der tatkräftigen Unterstützung 

vieler Eltern konnten diese sportlichen Tage für die 

Kinder sicher und erfolgreich durchgeführt werden.

Der Fasching durfte natürlich auch nicht fehlen. Ge-

meinsam mit Hans wurde ausgelassen gefeiert, ge-

tanzt und gelacht. In bunten Kostümen verbrachten 

die Kinder einen fröhlichen Vormittag, der für viel gute 

Stimmung im Schulhaus sorgte.

Volksschulpost – Neuigkeiten aus unserer Schule

Für die Schüler:innen der 3. und 4. Schulstufe stand 

außerdem ein Vortrag zum Thema „Safer Internet“ 

Anfang Februar am Programm. Dabei erfuhren die 

Kinder auf altersgerechte Weise, wie sie digitale Medien 

verantwortungsvoll nutzen und sich sicher im Internet 

bewegen können.

Ein besonderes Anliegen unserer Schule ist gutes und 

respektvolles Miteinander. Deshalb finden regelmäßig 

gemeinschaftsfördernde Projekte und Aktivitäten statt. 

Workshops zur Klassengemeinschaft – zuletzt in Zu-

sammenarbeit mit JUBS Neunkirchen – unterstützen die 

Kinder dabei, Konflikte zu lösen, aufeinander Rücksicht 

zu nehmen und als Gruppe zusammenzuwachsen. Auch 

Klassenrat sowie Schulversammlungen sind wichtige Be-

standteile unseres Schulalltags. Dabei haben die Schü-

ler:innen Möglichkeit, ihre Anliegen, Ideen und Wünsche 

einzubringen und gemeinsam Lösungen zu finden.

Ein weiterer Höhepunkt war die Exkursion der 3. und 4. 

Schulstufe nach St. Pölten. 

Abschließend möchten wir uns herzlich bei allen be-

danken, die unser Schulleben unterstützen. Besonders 

danken wir den Eltern für die wertschätzenden und 

konstruktiven Gespräche, dem engagierten Elternverein, 

der Nachmittagsbetreuung, der Schulgemeinde sowie 

allen Partnern und Helfer:innen. 

Durch Spiele und klei-
ne Aufgaben werden 
wichtige Vorläufer-
fertigkeiten geübt 
und die Kindergar-
tenkinder gewinnen 
erste Eindrücke vom 
Schulalltag.

Auf dem Programm 
standen u.a. der Be-
such des Klangturms, 
des Landhauses sowie 
eines Museums und 
eine Stadtführung, bei 
der die Kinder viel über 
die Landeshauptstadt 
erfahren konnten. 

Herzliche Grüße aus der Volksschule Otterthal – 
wo sich Talente entfalten.

& das Team der VS Otterthal
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SPÖ, VP Raach
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Welche Förderungen bekomme ich, wenn ich pflege-
bedürftig werde? Wo erhalte ich Unterstützung? Diese 
Fragen sind nur einige, die sich ältere Menschen und 
deren Angehörige stellen. Nicht immer erhalten sie 
Antworten. 

Deshalb habe ich, Christian 

Zörnlaib, mich durch die 

Volkshilfe Niederösterreich 

zum Sozialombudsmann 

für die Gemeinde Raach am 

Hochgebirge ausbilden las-

sen, um als kompetente An-

sprechperson für Fragen und 

Anliegen der Bevölkerung 

zur Verfügung zu stehen. 

Familien und insbesondere auch SeniorInnen sollen 

die Sicherheit haben, dass es jemanden gibt, der für sie 

da ist, an den sie sich wenden können und der ihnen 

hilft.  Als Sozialombudsmann habe ich eine Grund-

schulung absolviert, für deren Inhalt die Volkshilfe NÖ 

ihre Fachkompetenz zur Verfügung stellt. Das um-

fasst die Bereitstellung aller notwendigen Unterlagen, 

einschlägigen Bestimmungen und Formulare für die 

Erledigung verschiedenster Anträge bei Behörden, wie 

Familienförderungen, Heizkostenzuschuss, Behinder-

tenausweise, Pflegegeld uvm.. Ich biete Ihnen Haus-

besuche an und bin gerne auch nach telefonischer 

Vereinbarung zu individuellen Beratungsterminen für 

Sie da. Alle Anliegen werden ernst genommen, etwaige 

Probleme sollen so rasch wie möglich gelöst werden.

Den Sozialombudsmann Christian Zörnlaib   

erreichen Sie unter der Telefonnummer:   

0650/44 11 253 oder unter der Mailadresse   

volkshilfe@zoernlaib.at

Christian Zörnlaib, 
Sozialombudsmann der Volkshilfe NÖ Auch heuer haben wir von der VP Raach unseren 

Raacherinnen einen Blumengruß zum Valentinstag 

überreicht. Es ist uns eine Freude, den Tag der Liebe 

mit dieser kleinen Geste ein Stück besonderer zu ma-

chen. Mit dem Blumengruß möchten wir den Frauen 

in unserer Gemeinde eine Freude bereiten und ihnen 

für ihren unermüdlichen Einsatz in Familie, Beruf und 

Gemeinschaft danken.

Wir hoffen, dass die Blumen ein Lächeln auf die Ge-

sichter der Raacherinnen zauberten und den Valen-

tinstag noch schöner machten!

Valentinsgruß der VP Raach

Ihr Reinhard Kampichler




